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Die Welt in der Nowa lebt
Bisher ist die Nation in der Nowa und die anderen leben,
undefiniert. Sie hat einen asiatischen Hauch. Regiert wird
diese von der "Regierung", die mit einem mächtigen und
guten Menschen verhandelt, der eine der Hauptrollen in
der Story einnehmen wird.
In der Welt existiert leichte Magie. Galaximus Dreiecke,
die Fähigkeiten und Körperstärke verstärken, aber auch
einen großen Nachteil haben.
Um diese Dreiecke hat sich eine Sekte gebildet, die sich
öfters mit der Regierung anlegt und die Polizei terrorisiert. 
Geführt wird diese von einem Charakter, mit einer
seltsamen Maske.

Diese Sekte hatte es 5 Jahre vor Nowa's "Unglück" fast
geschafft die Regierung zu stürzen, wurde aber von einem
Menschen mit einer seltsamen Macht aufgehalten.



Der beginn von Nowa's
neuem Leben
Eines Tages sprach Nowa's Mutter zu ihm:"Nowa! Wir
fahren heute zu deinem Onkel." Er erwiderte darauf
genervt:"Nicht dieser Verrückte schon wieder.. Was liegt
dir an ihm?", "Er ist Familie darum geht es, also sprich
nicht so über ihn!" erwiderte seine Mutter.   Später hatten
beide ihre Sachen gepackt und fuhren zu Nowa's Onkel
aufs Land.

--Ich bin Nowa, und das hier ist meine verrückte
Geschichte die mein Leben für immer verändern würde. Ich
bin 14, werde von meiner Mutter allein aufgezogen da mein
Vater überfallen und getötet wurde. Seitdem habe ich den
Wunsch in mir den Verbrecher lebenslang einzubuchten--

Als sie auf der Berghütte von Onkel Jori ankamen hatte
sich bereits ein Gewitter ausgebreitet und Blitze waren zu
sehen. Sie stiegen aus und sogleich öffnete sich die Tür der
Berghütte."Na kommt schon rein.. Schnell!" hörte man Jori
rufen. "Sind unterwegs" erwiderte Nowa's Mutter.

--Jori ist mein verrückter Onkel den ich am liebsten nicht in
der Familie hätte. Er spekuliert wie er Leute töten kann
und hat schon einmal fast meinen Vater getötet als ich klein
war. Ich habe immer noch Sorge das er es bei mir
versuchen wird, oder bei Mutter weswegen ich mich in
Kampfkunst ausbilden ließ.--

Eine Stunde verging in der mit nichts am Tisch nur geredet
wurde als Jori folgendes sprach:"Nowa.. Du bist der



schnellste im Haus! Kannst du bitte Getränke aus der
Gartenhütte hohlen, ich habe sie dort vergessen."

--Seine Stimmlage gefiel mir gar nicht..--

Nowa erwiderte:"Natürlich Onkel. Abstand zu dir schadet
nicht du Mörder."   Er stand auf und hatte seine Mutter
schockiert. 

--Wieso soll ich bei einem Gewitter dieser Stärke über
einen offenen Platz laufen und das 2 mal?--

Nowa ging nach draußen und rannte los, sein Onkel
lächelte seltsam was seiner Mutter auffiel. "Was hast du
getan Jori?!" rief sie. Nowa rannte bereits in Richtung
Hütte als plötzlich ein Blitz herab schoss und ihn direkt
traf. Seine Mutter schrie auf und rannte zur Tür.

--Wieso sterbe ich nicht?--

Nowa zitterte durch und durch und erlitt leichte
Verbrennungen, die Elektrizität schien seinen Körper
jedoch nicht zu verlassen.
Nowa sagte folgendes sehr tief:"Mutter.. Komm nicht raus
es ist gefährlich.. Aber halt die Tür offen damit ich diesen
Unmenschen erledigen kann!"

--Sehen wir doch mal ob alles so ist wie ich es mir denke.--

Er richtete 2 zusammengepresste Finger auf die Tür der
Berghütte und feuerte einen Blitz aus diesen, welcher in
das Haus schoss und Jori durchbohrte aber nicht tötete.
Nowa schrie:" Dieser Mörder hätte mich fast
umgebracht!!"

--Unglaublich.. Zu sowas soll ich fähig sein?--



-Was er nicht zu dieser Zeit nicht wusste war das es auch
andere Menschen gab die plötzlich durch Ereignisse
Fähigkeiten eines anderen Levels erhielten-
Nowa ging langsam auf das Haus zu ohne sich sorgen
wegen der Blitze machen zu müssen. Sein Gesicht sah sehr
wütend aber auch verstört aus. Jori stand unter mühen
wieder auf. Jori:"Nichtmal so etwas krasses klappt! Das
kann doch nicht wahr sein!"

--Ende für den Psycho Onkel würde ich sagen--

Er hielt zwei Finger an Jori's Brustkorb und machte ihn mit
einem Elektroschock bewusstlos. "Mutter.. Ich hoffe das du
ihn jetzt nicht mehr verteidigst" sagte Nowa, als er sich
jedoch umdrehte sah er seine Mutter am Boden liegen. 

--Sie verkraftet ja wirklich nicht viel..--

Er rief den Notarzt und die Polizei an, er hing Jori die
Bewusstlosigkeit seiner Mutter an um ihn weg zu sperren
ohne etwas zu verraten.

-15 Minuten später-

Der Notarzt rief:"Kindchen! Du wurdest ja vom Blitz
getroffen. Der Notarzt schob gleich Panik aber Nowa
erklärte ihm das es ihn nicht verletzt hätte.

--So begann mein neues Leben.. Ich habe schon einen
Nutzen für diese Blitze..--

-Um sich Nowa besser vorstellen zu können hier ein
Steckbrief:
-Gelernt in einer Kampfkunst, welche es ist, ist unbekannt-
-Hat einen Mord mitangesehen was ihn veränderte-



-Er trägt fast ausschließlich schwarz und manchmal Blau
und Weiß-
Er wird mit seiner Mutter gemeinsam ins Krankenhaus
gebracht und dort untersucht.


